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Liebe Lasbergerinnen und Lasberger!

Im vergangenen Jahr tat sich Bemerkenswertes. Nicht nur unsere 
„Standardausrückungen“ waren sehr erfolgreich. Super Erfolge bei 
Marsch- und Konzertwertung und ein absoluter Besucherrekord beim 
Trachtensonntag und zu guter Letzt der Wochensieg bei den Aufweckbläsern 
des Radio OÖ. Somit war für jeden etwas dabei. 

Die wichtigeren Entscheidungen spielten sich aber hinter den Kulissen ab. 
Das ganze Jahr über wurde geplant und beratschlagt über das neue Musikheim. Viele Zusammenkünfte des 
gesamten Musikvereins, von Kleingruppen, im Vorstand und in der großen Projektgruppe der Gemeinde 
waren nötig um den Architekturwettbewerb für das neue Amtshaus mit Musikheim vorzubereiten. Herzlichen 
Dank an alle Beteiligten in diesem Prozess und der Gemeindevertretung für die gute Zusammenarbeit. Im 
Dezember wurde das Siegerprojekt beschlossen und wir freuen uns schon sehr auf dieses tolle Bauwerk. 
Nach der beschlussfassenden Gemeinderatssitzung im Frühjahr wird das Ergebnis veröffentlicht und die 
Ausschreibungen beginnen. Spannende Jahre erwarten uns. 

Für den Jahreswechsel wünschen wir einen guten Rutsch und ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr.

Editorial

10 (11) Jahre Obmann und Obmannstellvertreter

Andreas Rudlstorfer
Obmann

Andreas Cerenko
Kapellmeister

http://musikverein-lasberg.at
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Ehrung verdienter 

Neu im Verein

Junior-Leistungsabzeichen:
Kristina Winkler (Waldhorn), Helena Cerenko (Klarinette), Theresa Cerenko (Querflöte), 
Johanna Freudenthaler (Horn), Nina Haugeneder (Querflöte), Viktoria Jancuch (Horn), 
Theresa Kreindl (Querflöte), Anna Winkler (Saxophon)

Verdienstmedaille in Silber für 25jährige 
aktive Musikertätigkeit: 
Harald Penz
Johannes Penz
Christoph Traunmüller

Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Bronze:
Felix Abfalter (Trompete)
Aileen Kratschmayr (Trompete)
Eva Maria Hackl (Klarinette)
Hannah Hackl (Klarinette)
Tabea Krempl (Klarinette)
Teresa Reisinger (Trompete)
Anna Riepl (Saxophon)
Jakob Stummer (Tuba)
Katharina Wabro (Saxophon)

Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Silber:
Bettina Rammerstorfer (Horn)
Lena Krempl (Oboe)

Es freut uns ganz besonders, dass wir bei den Marketenderinnen wieder Verstärkung bekommen 
haben. Wir begrüßen Magdalena ganz herzlich in der ersten Reihe! 

Hobbies: kochen

Alter: 23 Jahre

Isst gerne: Nudelsuppe

Mag gar nicht: Schlangen und Nacktschnecken

Beim Verein, weil: mir das Vereinsleben Spaß macht

M a g d a l e n a  L e n g a u e r

M  A  R  K  E  T  E  N  D  E  R  I  N

Musiker
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Neu im Verein

Musikalische Laufbahn: 6 Jahre Tuba

Hobbies: Tischtennis, Tuba spielen und lesen

Alter: 13 Jahre

Isst gerne: Fisch

Mag gar nicht: Spinat

Beim Verein, weil: ich gerne Tuba spiele

J a k o b  S t u m m e r
T

U

B

A

Musikalische Laufbahn: 2009-2010 Blockflöte,  
seit 2011 Klarinette

Hobbies: reiten, Freunde treffen, Musik hören

Alter: 14 Jahre

Isst gerne: Lasagne, Obst

Mag gar nicht: Salat

Beim Verein, weil: gemeinsam musizieren Spaß macht

K a t h r i n  P i r c h e n f e l l n e r

Musikalische Laufbahn: 2 Jahre Blockflöte, seit 2011 Klavier 
und Klarinette

Hobbies: Musik hören, Freunde treffen

Alter: 14 Jahre

Isst gerne: Pizza, Schnitzel

Mag gar nicht: Spinat

Beim Verein, weil: es mir großen Spaß macht

E v a  H a c k l

Musikalische Laufbahn: seit 2011 Klarinette

Hobbies: tanzen, musizieren

Alter: 14 Jahre

Isst gerne: Lasagne, Schnitzel

Mag gar nicht: Spinat, Brokkoli

Beim Verein, weil: es mir Spaß macht

M a g d a l e n a  S e i s e r
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Die tolle Jugendarbeit im Musikverein Lasberg wird jährlich belohnt. Heuer dürfen wir insgesamt 
vier neue Musikanten in unseren Reihen begrüßen!

http://musikverein-lasberg.at
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Ein bedeutender Schritt für den 
Musikverein und die Musikkapelle 
Lasberg ist getan, die Projektent-
scheidung für das neue Amtshaus 
und Musikheim ist gefallen!
Bis dahin war es aber ein langer 
Weg. Im Frühjahr 2016 galt es ein-
mal festzulegen, was vom neu-
en Musikheim erwartet wird. Um 
das vorhandene kreative Potenti-
al auszuschöpfen wurde ein Pla-
nungsworkshop mit allen Musikrä-
ten, Musikerinnen und Musikern 
abgehalten. Viele gute Ideen und 
Anregungen konnten gesammelt 
werden. 

Gut geplant ist
 halb gewonnen

Eine Abordnung der Musik hat auch einige gelungene neue Musikheime 
persönlich besucht und wertvolle Tipps und Erfahrungen aus den be-
reits realisierten Projekten mitnehmen können. Die Besichtigungstour 
begann in Pichl bei Wels, das sich als echtes Vorzeigemusikheim prä-
sentierte. Danach ging es weiter nach St. Marienkirchen. Vor lauter 
fragen, tüfteln und besichtigen knurrte allen schon der Magen und 
somit wurde neben dem Musikheim auch ein Gasthaus in St. Marien-
kirchen aufgesucht. Nachdem der Hunger gestillt war, wurde das Mu-
sikheim in Putzleinsdorf in Augenschein genommen, ein gemeinsamer 
Bau mit der dortigen Feuerwehr. Zu guter Letzt ging es noch in das 
Musikheim von Bad Leonfelden. Obwohl es sich allesamt um gelungene 
Musikheimbauten handelte war für uns relativ schnell klar in welche 
Richtung es gehen soll. Mit vielen guten Ideen und Anregungen traten 
wir wieder die Heimreise an.

Viele Sitzungen und Zusammenkünfte waren nötig um 
schlussendlich ein entsprechendes Anforderungsprofil 
für den Architektenwettbewerb zu erstellen. Mit einer 
Mischung aus Vorfreude und Anspannung startete der 
Tag der Projektentscheidung am 5. Dezember 2016 um 
9 Uhr vormittags. Die sechs verschiedenen Architekten-
pläne wurden studiert, Vor- und Nachteile sachlich dis-
kutiert. Als sehr positiv wurde die gute Stimmung und die Disziplin in der Gruppe empfunden. Nach gut 
10 Stunden, um ca. 19 Uhr, fiel die Entscheidung. Die Freude über das gemeinsame Projekt ist sehr groß, 
doch jetzt beginnt die Arbeit erst richtig! Andreas Rudlstorfer
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"Gut Aiderbichl" in

Bei den Neujahrsbläsergruppen 
ist es fast wie in einer Ehe. Man 
findet sich und geht miteinander 
über viele Jahre hinweg durch Dick 
und Dünn. Dieses Jahr allerdings 
kamen einige langjährige Partner 
aufgrund Grippe, Schule- oder 
Jobverpflichtungen abhanden. 
So taten sich die verbleibenden 
„Gestrandeten“ zu einer neuen 
Gruppe zusammen – die "Gut Ai-
derbichl Neujahrsbläsergruppe" 
wie sie sich scherzhalber selber 
nannten. Wolfgang Freudenthaler, 
Johann Hofer, Martin Satzinger, 
Christoph Wabro, Paul Lindner und 
Andreas Rudlstorfer bespielten den 
Rayon Manzenreith und machten 

Lasberg     

auch einen Abstecher nach Frei-
stadt zur Polizeidienststelle und 
ins Kupferdachl. Die Spenden für 
die "Gut Aiderbichl-Bläser" wurden 
gerne entgegengenommen.

Andreas Rudlstorfer
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Rittersleut unterwegs
Am Sonntag, den 07. Febru-
ar war es endlich soweit - bis 
an die Zähne bewaffnet mar-
schierten Könige, Adelige, 
Ritter, Henker, Prinzessinnen, 
Hofnarren mit dem ganzen 
Burg-Gefolge vom Musikheim 
los. Bei traumhaftem Wet-
ter ging es mit klingendem 
Spiel um den Marktplatz und 
beim Seniorenheim vorbei.  
Zahlreiche Kinder und Besucher 
warteten schon bunt verkleidet 
am Straßenrand, um sich dem 
lustigen Umzug anzuschließen. 
Mit Fanfaren und Marschmu-
sik zog dann die heitere Ge-
folgschaft in die Kernlandhalle 

ein. Dort erwarteten die Besu-
cher jede Menge leckere Köst-
lichkeiten und Getränke. Mit 
schwungvoller Musik der Kinder-
disko feierten und tanzten alle 
ausgelassen mit bester Stim-
mung bis zum späten Abend.  

Helmut Fröhlich
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Konzert im Frühling
Immer, wenn das Jahr ist noch jung,
der Andi probt mit viel Elan und Schwung
ein neues Programm mit tollen Stücken,
um musikalisch die Lasberger zu beglücken.

Auch heuer war es wieder soweit:
„Rittersleut´ und Helden heut´…“
war das Motto von diesem Event,
das jeder schlichtweg „Frühjahrskonzert“ nennt!

„Was ist denn das für ein witziges Thema?“
Der Obmann meint: „Des kunnt´ ma jå nemma!?“
Was verbirgt sich hinter diesem Reim?
Wollen doch die Besucher – schließlich fort und nicht daheim – 
sich ihre Ohren und Gemüter verwöhnen lassen
und zum Schluss an die Geldbörse fassen!

Doch Halt! – Wisst ihr, was steckt dahinter?
Zu Proben beginnen wir schon bald im Winter.
Die Noten dafür sind schon angekauft,
auch wenn sich der Kassier die Haare rauft:
„Die Stückl´n san´ teuer, kimmt ma´ via!“…
… „Jå g´schenkt kriagst du´s net, a Notenpapier!“

In der ersten Probe der große Moment:
– der Andi seine Musiker wirklich gut kennt – 
wird Stück für Stück dann ausprobiert
Um zu hören, ob´s eh was wird!

Mit viel Akribie wird am Klang geschliffen,
gewarnt wird vor des Publikums pfiffen!
Gott sei Dank ist dies nie der Fall…
… dies zeugt von perfekter Stückauswahl!

Der Ansatz wird besser, die Geläufigkeit auch,
das Konzert wird toll! – Verrät auch der Bauch…
Und um das ganze etwas abzurunden,
hat Magdalena den Gedanken erfunden:
„Wär´ ja schön, einen Film zu dreh´n!?
Während des Konzerts könnt ihr ihn seh´n!“
Gesagt – getan! Wir warfen uns in alte Robe,
gefilmt wurde in Dornach – ganz ohne Probe!

Schließlich war es dann soweit,
zum Aufbauen braucht es viele Leut´,
denn Helden brauchen ein schönes Ambiente
und in der Pause Brötchen und Getränke!

Beim Konzert am Samstag haben wir uns wacker geschlagen,
wir könnten doch am Sonntag einen zweiten Auftritt wagen!?
So kann ein jeder Blasmusikfan
wann´s ihm beliebt zum Frühjahrskonzert geh´n!

Und gleich im Anschluss – es muss halt so sein – 
helfen alle wieder zusammen – keiner geht heim:
Im Turnsaal wird Grundstellung hergestellt,
die Noten wieder abgesammelt, dass ja wirklich nichts fehlt!

Was bleibt, ist ein tolles Gefühl…
Den Leuten und uns gefiel unser Spiel!
Ja, das ist das wichtigste auf der Welt!
Sowas bekommt man nicht um noch so viel Geld!

In der nächsten Probe die musikalische Bilanz:
Was war gut und wo hat gefehlt die Brillanz…
Wir musizieren genauso weiter und das ist wunderbar:
„Wir Lasberger Helden freu´n uns auf´s 
Konzert im nächsten Jahr!“

Stefan Danner
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Shake it off
Die diesjährige Marschwertung 
richteten die Musikvereine Rain-
bach und Zulissen am 4. Juli 
2016 aus. 28 Musikkapellen aus 
dem Bezirk Freistadt ließen sich 
von der strengen Jury bewerten. 
Die Musikkapelle Lasberg nahm 
– nach 6 Jahren - wieder in der 
höchsten Wertungsstufe E teil. 
Nach dem Standardprogramm 
folgte unter Stabführer Stefan 
Danner die Showeinlage „Lasberg 
2.0 – gekreuzt und geschüttelt“.
Beim Showprogramm erklärte 
sich auch der Titel „gekreuzt und 
geschüttelt“: Bei schnellen Sam-
ba-Rhythmen ging es kreuz und 
quer, ebenso bei dem heraus-
fordernden Kreuzmarsch. Nach 
dem Slalom folgte das Überra-
schungselement der Show: Acht 
Musikantinnen präsentierten mit 
dem Pop-Song „Shake it off“ ihre 
einstudierte Choreographie, was 
mit viel Applaus des Publikums 

belohnt wurde. 
Nach Abtritt der letzten Kapelle 
fing es heftig zu regnen an, sodass 
das traditionelle Gesamtspiel ins 
Wasser fiel. So ging es gleich ins 
Festzelt, wo um 22:00 Uhr die 
Ergebnisverkündung erfolgte. 
Die vielen Marschproben hatten 
sich eindeutig gelohnt – die Mu-
sikkapelle erreichte mit 92,40 
Punkten einen ausgezeichneten 
Erfolg! Dieses Ergebnis wurde 
natürlich von den Musikantinnen 
und Musikanten ausgiebig gefei-
ert.

Ein herzlicher Dank gilt unseren 
Fans, die sich nicht abhalten las-
sen, jedes Jahr bei diesem tollen 
Event die Musikkapelle Lasberg 
anzufeuern. Wir können mit Stolz 
auf diese tolle Marschwertung 
zurückblicken und freuen uns 
schon auf das nächste Mal, wenn 
es heißt: „Im Schritt, Marsch!“

Patricia Waldhör
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Danke an alle Edlauer für die Gastfreundschaft beim traditio-
nellen „Aufwecken“! Schön ist es, wenn Brauchtum weiter-
gelebt wird. Auch wenn das heißt so richtig früh am Morgen 
aufzustehen und schon um 06:00 Uhr den ersten Marsch zu 
spielen. Die Messgeher sind ein wichtiger Bestandteil des all-
jährlichen Trachtensonntags und sorgten bereits am frühen 
Morgen für richtig gute Stimmung. Die Zeit schritt voran und 
mit jeder Minute wurde es am Marktplatz voller und voller. 
Die Goldhauben sorgten mit den selber vor Ort gekochten und 
gezauberten Schmankerl für’s leibliche Wohl, denn hungern 
und dürsten muss sicher keiner beim Lasberger Volksfest. 
Die in den „Medien“ fälschlicherweise als „Lasberger Bikini-
hupfer“ angekündigten „Lasberger Binkihupfer“ sorgten mit 
modernen Plattln für die notwendige Abwechslung. Nachdem 
die Trachtenmusikkapelle Lasberg den umfangreichen Früh-
schoppen mit dem Schlussmarsch beendet hatte, fuhr schon 
der Oldtimer-Convoy am Marktplatz auf. Viele richtig „alte“ 
Fahrzeuge konnten bestaunt und bewundert werden. Mit den 
„Haderlumpen“ ging es am Nachmittag weiter und der Markt-
platz tobte! Die Stimmung war super, das Wetter nicht zu 
heiß, und so wurden die Menschentrauben vor der Seidlbar 
und Weinlaube immer größer und lustiger… … bis irgendwann 
– wo es bereits lange dunkel war – der Trachtensonntag mit 
den Worten „…s’Bier ist leider aus…“ offiziell beendet wurde.

Wir sind stolz darauf, 
dass durch den Trach-
tensonntag – mit all sei-
nen Highlights – eine 
Tradition gepflegt und 
weitergeführt wird. Der 
Dank gilt den Gästen und 
Gönnern des Lasberger 
Trachtensonntag!

Christian Satzinger

Trachtensonntagszeit
Am 03. Juli war 

http://musikverein-lasberg.at
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Music on stage

Dorffest Elz

Zum 25jährigen Jubiläum von Elz spielte 

beim Dorffest am 10. Juli eine böh-

mische Partie der Musikkapelle. Mit 

böhmisch-mährischen Klängen sorgten 

die Musikanten beim Frühschoppen für 

gute Stimmung!

Fanfarenbläser

Die Open-Air Veranstaltung "600 Jahre Burg Dornach" am 16. Juli eröffneten vier mittelalterliche Fanfarenbläser inkl. Pauke der Trachtenmusikkapelle 
Lasberg. 

Brotbacken auf der Alm

Beim Brotbacken am 21. August sorgte 
der Musikverein Lasberg mit Märschen, 
Polkas, Walzer und modernen Stücken 
für Unterhaltung. Den vielen Besuchern 
und den Musikanten konnten die immer 
wieder mal vom Himmel fallenden Re-
gentropfen nichts anhaben. Alle blieben 
bis die Brote fertig gebacken waren...

Fest Seniorenheim

Die BewohnerInnen des Bezirkssenioren-

heim Lasberg genossen beim Oktober-

fest am 07. Oktober die musikalischen 

Klänge einer kleinen Partie. Prezeda 

Hans sorgte mit Gesangseinlagen zwi-

schen den Märschen und Polkas für  

lustige Stimmung...

Pfarrfest - Frühschoppen

Am 11. September spielte die Trach-tenmusikkapelle Lasberg im Schatten der Bäume einen abwechslungsreichen Frühschoppen im Pfarrhofgarten....
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Schon gehört?
"Musi-Menscha" am Eis

Bei der Ortsmeisterschaft im Eisstockschie-
ßen spielten am 24. Jänner die "Musi-Men-
scha" mit. Als 4. Spieler schlich sich heuer 
ein "Musi-Bua" in die Gruppe. Dieser fühlte 
sich als Hahn im Korb sichtlich wohl! Ob-
wohl die vier Musikanten das letzte Mal vor 
2 Jahren am Eis standen schlugen 
sie sich ganz tapfer! Mit ins-
gesamt 10 Punkten erreich-
ten die "Musi-Menscha" den  
8. Platz in ihrer Gruppe. Das 
allerwichtigste an diesem 
Tag war aber vor allem die 
"Gaudi" am Eis...

U22 der Musikkapelle unterwegs

Am 17. Februar machten die U22 der Musikka-
pelle Lasberg das Cineplexx in Linz unsicher....
Vom Stifterplatz in Freistadt ging es mit dem 
Bus zum Hauptbahnhof Linz und von dort wei-
ter ins Cineplexx. Da wurde es dann so richtig 
spaßig! Im LASERTRON spielten die 12 U22-Mu-
sikanten insgesamt 1 Stunde Lasertag. Das war 
ziemlich anstrengend, aber auch wahnsinnig lu-
stig! Dieser Ausflug schreit förmlich nach einer 
Wiederholung - nächstes Jahr heißt es dann halt 
U23...

Musikanten auf der Piste

Am 20. Februar machten einige Musikanten, ge-
meinsam mit der Ortsbauernschaft Lasberg das 
Skigebiet Hauser Kaibling unsicher...

Da das Skigebiet so riesig ist verloren sich die 
einzelnen Gruppen schnell aus den Augen und 
wedelten getrennt die Pisten hinunter. Erst 
am späten Nachmittag trafen sich alle wieder 
zum Apres Ski in der letzten Hütte, wo ein paar 
Stunden noch so richtig die Post abging! 
Es war wieder einmal ein gelungener und schö-
ner Skitag...
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Der diesjährige Musikausflug am 24. und 25. Septem-
ber ging nach Oberwölz in der Steiermark. Dort findet 
jedes Jahr der größte Almabtrieb der Steiermark statt. 
Dabei werden ca. 400 Tiere mit großem Aufwand ge-
schmückt und auf das Hochegg getrieben. 
Das Nachmittagsprogramm war selbst auszuwählen: 
Die  gemütliche Truppe ging rund um die Burg Rothen-
fels wandern, während die sportlichen und vor allem 
schwindelfreien MusikantInnen einen Hochseilpark 
absolvierten. Nach dem gemeinsamen Abendessen 
in der Herberge klang der Abend noch gemütlich im 
Gasthaus „Zucker“ in Oberwölz aus.

Am nächsten Tag fuhren wir nach Rosenau - von dort 
ging es weiter zur Eggl-Alm. Nach dem Mittagessen er-
kundeten manch Bewegungsfreudige bei einer gemüt-
lichen Wanderung die Umgebung. Bei herrlichstem Sommerwetter spielten am späten 
Nachmittag vor der Heimreise einige Musiker Märsche und Polkas, um den schönen 
Musikausflug ausklingen zu lassen.

Schon gehört?
2. Platz bei Bauernolympiade 

Bei der Bauernolympiade am 27. August erlangte die 
"Musi"-Gruppe von insgesamt ca. 20 teilnehmenden 
Gruppen den grandiosen 2. Platz! Nur 1 Punkt fehl-
te zum Sieg...

Sportlich wurde der 2. Platz gebührend mit dem 
Siegerteam "Garagenmittwoch mit Sepp" gefeiert...

Musikausflug

1. Platz bei Rockaroas verteidigt 

Bereits das 3. Mal in Folge eroberte der Musikverein 
Lasberg am 06. Februar 2016 bei der Rockaroas im 
Gasthaus Stadler den 1. Platz für die größte Maskera-
Gruppe. Der König der Narren „Andreas Rudlstorfer“ 
führte die Gefolgschaft von Ritter, Prinzessinnen, 
Burgfräulein und Hofnarren an. 

Patricia Waldhör
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Flying Notes
Probenauftakt ins neue Jahr

Nach dem intensiven Herbst 2015, welcher 
so großartig mit dem Bundeswettbewerb 
endete, freuten sich alle auf die neue Sai-
son. Am 15. Jänner war es soweit. Nicht 
weniger als 15 neue Musiker bereichern 
das Jugendorchester. Mit einem absoluten 
Rekordstand von 47 Jungmusikern platzte 
das Musikheim Lasberg aus allen Nähten.

Youth Attack
Am 28. Februar konnte sich das Jugend-
orchester vor dem ganzen Bezirk präsen-
tierten. Bei der Verleihung der Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in Unterweißenbach 
gaben sie einige Stücke zum Besten.

Es war für die jungen Musikerinnen und 
Musiker eine gelungene Generalprobe für 
das bevorstehende Frühjahrskonzert.
Beachtliche 19 Jungmusiker aus den Las-
berger Reihen erhielten ein Abzeichen.

Frühjahrskonzert

Auch das Jugendorchester schloss sich 
dem Konzertmotto "Rittersleut und Helden 
heut" an. Spürbar wurde das in den Stü-
cken "Let it go" aus dem Film „Die Eisköni-
gin“ oder bei "The Incredibles".

Als wahre Heldin des Jugendorchesters 
wurde Patricia Waldhör hervorgehoben, 
da sie schon seit 10 Jahren das JO unter-
stützt.

Die beiden Dirigenten erhielten einen Gut-
schein für ein Superhelden Dirigenten-
leiberl, welches bei der am Jahresende
geplanten Kinotour in die Plus City das 
erste Mal getragen wurde.
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Jungmusiker ...
Abenteuer auf hoher See

Am Freitag, den 20. Mai 2016, nahm unser 
Jugendorchester Flying Notes die Kinder 
der VS Lasberg mit auf eine abenteuer-
liche Seereise.

Nachdem die Mannschaft den Naturge-
walten bei einem extremen Seesturm 
standhielt, wurde die Eiskönigin Elsa an 
Bord geholt. Mit dem Lied „Let it go“ ver-
zauberte sie nicht nur die Kinder sondern 
auch den Kapitän des Schiffes.

Bei der weiteren Reise, wurden Diebe an 
Bord ausgeforscht, in Amerika begegnete 
die Mannschaft Mädels mit akrobatischen 
Fähigkeiten und schließlich landete man 
auf einer einsamen Insel.
Die Schulkinder sangen sehr begeistert 
beim Lied „Die Affen rasen durch den Wald“ 
mit, und stellten die einzelnen Strophen 
mit verschiedenen Requisiten dar.

Am Ende der Reise wurde der Seefahrer-
schatz gerecht aufgeteilt und jeder erhielt 
zum Abschluss, dieser etwas anderen Mu-
sikstunde, Schokobananen.

Sommergrillerei
Am 17. Juni 2016 fand die traditionelle 
Sommerpausengrillerei des Jugendorche-
sters Flying Notes statt.

Bei angenehmen Temperaturen wanderten 
die Musiker-
innen und Mu-
siker Richtung 
Alm zu Familie 
Freudenthaler. 
Auf dem Weg 
mussten auch 
einige Spiele-
stationen be-
wältigt wer-
den.

http://musikverein-lasberg.at
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Das gemeinsame Würstelgrillen am Lager-
feuer war ein schöner Ausklang des Nach-
mittages. Danach wurde das Jugendorche-
ster in die wohlverdiente Sommerpause 
geschickt.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Gast-
gebern.

Gottesdienstgestaltung
Am 16. Oktober 2016 umrahmte das Ju-
gendorchester Flying Notes feierlich den 
Gottesdienst. Im Altarraum war es für 
die vielen Jungmusiker zwar etwas eng, 
aber trotzdem fand jeder irgendwo sei-
nen Platz. In der vollen Kirche zeigten die 
Flying Notes ihr Können und ernteten am 
Ende einen großen Applaus.

Konzertwertung
Am 12. November war es wieder so weit. 
Das Jugendorchester stellte sich einer 

strengen Jury in Rainbach i. Mkr. Mit den 
Stücken "Emerald Fantasy" von Gerald Os-
wald und dem Pop Hit „Uma Thurman“ 
konnten sie nicht nur die Jury sondern auch 
das Publikum überzeugen. Mit 137,70 Punk-
ten erreichten sie die meisten Punkte von 
allen 4 angetretenen Jugendorchestern.

Jahresabschluss
Nach so vielen Aktivitäten und Proben 
freuten sich alle auf eine Belohnung für die 
Anstrengungen des vergangenen Jahres. Am 
8. Dezember machte sich das JO auf und 
bestieg den Zug und die Straßenbahn Rich-
tung Plus City und Hollywood Megaplex. 
Dort kamen keine Wünsche zu kurz. Ein-
kaufswütige wie Filmbegeisterte waren zu-
frieden und voll motiviert freuen sich alle 
schon auf das nächste Jahr.

... am Werk
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Musi-Roas am Buchberg
Das Wandern ist auch des Musikanten Lust. Im 
Rahmen der Musiroas und Einweihung der neuen 
Hütte wagten die Musikanten den anspruchsvollen 
Aufstieg auf den Buchberg. Oben angekommen un-
terhielt man die zahlreichen Wanderer mit einem 
flotten Programm. Auch vom Buchbergturm wurde 
herabgeblasen damit etwaige verirrte Wanderer 
ihr Ziel finden konnten. Die Flügelhornisten Mi-
chael Stütz und Christoph Wabro motivierten in 

"On Air" bei Arcimboldo
Die Radio Oberösterreich Aufweck-Blä-
ser gingen in die zweite Runde und die 
Trachtenmusikkapelle war dabei. Gesucht wur-
den wieder Blasmusikgruppen, die die Hörer von 
Radio Oberösterreich mit einer ordentlichen 
Dosis Blasmusik wecken wollen. 

Von Montag- bis Freitagfrüh haben fünf Musik-
kapellen die Hörer von Radio Oberösterreich in 
der Sendung „Guten Morgen Oberösterreich“ 
geweckt. Am Freitag wurde der Wochensieger 
gekürt.

der Zwischenzeit die Wanderer mit ihren schö-
nen Arien beim Etzlstorfer Haus. Das zufriedene 
Gesicht von Tourismusobmann Josef Wittinghofer 
sprach Bände und bestätigte einen gelungenen 
Wandernachmittag.

Andreas Rudlstorfer

Die Trachtenmusikkapelle Lasberg 
wurde als Wochensieger am Sams-
tag, 27. Oktober 2016, in der Ra-
dio OÖ-Sendung „Arcimboldo“ li-
ve vom Linzer Südbahnhofmarkt 
präsentiert. Dies war ein einzigartiges Erlebnis 
für alle Musikerinnen und Musiker.

Ohne die Unterstützung der Lasberger Bürger 
beim Voting wäre dies nie möglich gewesen. 
Danke nochmals dafür!

Gabriele Rudlstorfer
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Bläsertage 2016
Auch in diesem Jahr stellte sich die 
Musikkapelle Lasberg wieder der 
strengen Jury bei der Konzertwer-
tung. Heuer fanden die Bläsertage 
am 12. und 13. November in Rain-
bach i. Mkr. statt. Die Lasberger tra-
ten in der Leistungsstufe C an und 
erreichten mit den Stücken „Dawn 
of a new day“ und „Cupido Ouver-
ture“ beachtliche 141 Punkte. Aber 
wie konnte es auch anders sein bei 
so einem Auftakt vom Kapellmei-
ster!

Nach Gratulationen und Hände-
schütteln durch die Bezirksleitung 
wurde dieser tolle Erfolg gleich im 
Anschluss an das Wertungsspiel im 
Musikheim bis in die Morgenstun-
den gebührend gefeiert.

Julia Mülleder

Schöne Bescherung
Wieder ein-
mal ein großes 
DANKE an die 
Musikerinnen 
und Musiker, 
Musikräte und 
die freiwilligen 
Helfer und Hel-

ferinnen sprach der Obmann bei 
der diesjährigen Weihnachtsfei-
er aus.

Wie es der Kapellmeister bei sei-
nem Rückblick so schön auf den 
Punkt gebracht hat: "So ein Mu-
sikvereinsjahr hat zwar immer 
einen roten Faden, dennoch gab 
es wie jedes Jahr auch wieder 
ganz besondere Erlebnisse und 
Erfolge."

Was man in Worte nicht fassen 
konnte, kam bildlich bei einem 
kurzen Rückblick zur Geltung. 
Tradition ist schon das FKK 
(Fremde Keks kosten) und das 
Wichteln. Jeder, der ein kleines 
Präsent mitgenommen hat, durf-
te sich bei der Bescherung eines 
nehmen. Dabei gab es wieder die 
einfallsreichsten Geschenke, wie 
z.B. Wohlfühlprodukte, Hoch-
prozentiges, Kosmetikartikel, 

Plüschhandschellen, den per-
fekten aufblasbaren Mann und 
viele andere brauchbare Dinge.

Gabriele Rudlstorfer



http://musikverein-lasberg.at 29

Das geschah vor ...
... 120 Jahren
Der Neumarkter Kapellmeister stattete dem Lasberger 
Kapellmeister Michael Greslehner einen Besuch ab. Regelmäßig 
wurden Musiker untereinander ausgetauscht.

... 95 Jahren
Die Segnung des Kriegerdenkmals wurde durch die Musikkapelle 
musikalisch umrahmt.

... 90 Jahren
Karl Greslehner übernahm die Musikkapelle von seinem Vater 
Michael. Die Verdienste des Gründungskapellmeisters Michael 
Greslehner wurden durch die Gemeinde mit der Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft gewürdigt.

... 85 Jahren
Gründungskapellmeister Michael Greslehner verstarb am 
3. Oktober im 77. Lebensjahr.

... 40 Jahren
Beschluss des Baues eines eigenen Musikheims auf dem von 
der Gemeinde erworbenen Grundstücks der Besitzer Josef und 
Theresia Waldmann.

... 35 Jahren
Neueinkleidung der Musikkapelle in Tracht
Wertungsergebnisse beim Bezirksmusikfest in Bad Zell: 
Konzertwertung (Stufe B) und Marschwertung (Stufe A):
sehr guter Erfolg
Auszeichnungen: Kapellmeister Johann Erlebach: Ehrenzeichen in 
Gold, Obmann Franz Ruhmer: Ehrennadel in Silber

... 30 Jahren
1. Ehrung des Musikvereins Lasberg durch den Landeshauptmann.
Unerwartet verstarb am 26. August Gründungsobmann WAR Johann 
Zierl im 71. Lebensjahr.
Wertungsergebnisse beim Bezirksmusikfest in Freistadt: 
Konzertwertung (erstmals in Stufe C): ausgezeichneter Erfolg

... 25 Jahren
16. März: Generalversammlung des Bezirksverbandes Freistadt im 
Gasthaus Wittinghofer 	
Frühjahrskonzert erstmals in der Kernlandhalle
Auf Besuch bei der Partnerkapelle in Daugendorf im Juni und 
musikalische Gestaltung des Festgottesdienstes mit der „Europa-
Messe“ und des Frühschoppens.

1896

1921

1926

1931

1976

1981

1986

1991
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Das geschah vor ...
1991

1996

2006

2001

... 25 Jahren
Wertungsergebnisse beim Bezirksmusikfest in Windhaag b.Fr.: 
Konzertwertung (Stufe C) und Marschwertung (Stufe D): 
ausgezeichneter Erfolg
Auszeichnungen: Obmann Johann Wagner „Ehrennadel in Gold“ 
und Ernennung zum „Ehrenobmann“.

... 20 Jahren
4. Ehrung durch den Landeshauptmann
Wertungsergebnisse beim Bezirksmusikfest in Königswiesen: 
Konzertwertung (Stufe C) und Marschwertung (Stufe D):
sehr guter Erfolg
Auszeichnungen: Exobmann Franz Ruhmer: „Blasmusik-
Ehrenzeichen in Gold“

... 15 Jahren
Flügelhornist Leo Stütz folgt auf Christian Winklehner als neuer 
Obmann.
Ehrenobmann Johann Wagner beendet seine 51-jährige 
Musikertätigkeit.
Die Jugendkapelle beteiligt sich am Festival der Regionen in 
Freistadt.
Wertungsergebnis beim Bezirksmusikfest in Pregarten: 
Konzertwertung (Stufe C): sehr guter Erfolg

... 10 Jahren
Wertungsergebnisse beim Bezirksmusikfest in Gutau: 
Marschwertung (Stufe D): ausgezeichneter Erfolg , 
Konzertwertung (Stufe C): sehr guter Erfolg;
Vereinsredakteur Willi Puchner erstellte nach 10 Jahren letztmalig 
die Vereinszeitung.

Um einen Sonnenschein bereichert wurden in 
diesem Jahr unsere Flötistin Bianca Altrei-
ter  und ihr Lebensgefährte Michael Rupert 
Krump. Martin Rupert heißt ihr Sohn und er 
erblickte am 1. April 2016 das Licht der Welt. 
Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
der kleinen Familie alles Gute!

Martin Rupert Altreiter

Der Storch ist gelandet
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Besondere Anlässe ...

Bis zum letzten Platz gefüllt war der Saal im 
GH Hofer zum 80er von Konsulent Richard 
Kreindl. Viele Gratulanten stellten sich ein 
und im Laufe des Nachmittages wurde es so lu-
stig, dass einige Musikanten zur vereinbarten 
Nachmittagsprobe zu spät kamen. 

Nicht zu spät kamen die Musikanten zum 80er 
von Otto Rammerstorfer, der seine Garage 
zum Festsaal umfunktionierte und festlich be-
wirtete.

Einen gemütlichen Nachmittag verbrachten 
Obmann Andreas Rudlstorfer und Christoph 
Wabro bei Christine und Otto Krenn und gra-
tulierten musikalisch zur goldenen Hochzeit.  

Dass ihr die Wirtin noch immer im Blut liegt 
bewies Zita Tröbinger anlässlich ihres 80. Ge-
burtstages. Schnell stieg die Stimmung und alte 
Wirtshausgeschichten wurden wiederbelebt.

Stefan Danner und Michael Satzinger schlugen 
flotte Töne an und gratulierten dem Jubelpaar 
Maria und Johann Hackl aus Paben zur gol-
denen Hochzeit.

Dass man auch nach 60 Ehejahren noch glück-
lich und zufrieden sein kann bewiesen Karo-
line und Rudolf Kastl. Die Lasberger Musi-
kanten brachten das GH Hofer zur diamantenen 
Hochzeit zum Beben.

http://musikverein-lasberg.at
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... einmalige Ereignisse
Lecker, schwärmte Musikant Christoph Wabro 
von der Geburtstagstorte beim Ständchen zum 
80er von Rosa Winkler. Doch das Tortenstück 
musste zuvor verdient werden und so wurden 
einige Flügelhornarien zum Besten gegeben.

Emma Kainmüller feiert ihren 80er? Unmög-
lich, sagten alle kopfschüttelnd und wunderten 
sich über eine so lustige und flotte Jubilarin. 
Zu den Trompetenklängen der Musikanten wur-
de das Tanzbein geschwungen und so richtig 
gefeiert.

Hoch sollen sie leben erklang es aus dem Saal 
im Gasthaus Stadler anlässlich der goldenen 
Hochzeit von Maria und Josef Wittinghofer.

Zur Feier, die bereits Mittags begann, gesell-
ten sich die Musikanten erst gegen Abend. 
Trotzdem war das Jubelpaar noch topfit, vol-
ler Schwung und Elan und der harte Kern der 
Hochzeitsgesellschaft sorgte immer wieder für 
Lacher und gute Laune.

Ein richtiges Sommerfest wurde die 80er Feier 
von Franz Reisinger in Gunnersdorf. Bei herr-
lichem Wetter saßen Familie, Nachbarn, Ver-
eine und alle Gratulanten im Freien vor dem 
wunderschönen Gutenthalerhof. Gut gelaunt 
wie man ihn kennt empfing der Jubilar die Gä-
ste. Die große Geburtstagsrunde gratulierte 
mit Gedichten, Geschenken und lustigen An-
ekdoten. 

Ins Gasthaus Ott lud Altbürgermeister Fried-
rich Höller und dieser Einladung sind die Mu-
sikanten gerne gefolgt. Nach einigen Musik-
stücken gratulierte Kapellmeister Dir. Andreas 
Cerenko recht herzlich zum 80. Geburtstag 
und überreichte eine kleine Stärkung, denn Es-
sen, sagt man, hält Leib und Seele zusammen.
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80. Geburtstag
Zum 80er unseres ehemaligen Musikkameraden 
Engelbert Pirchenfellner spielten die Musikanten 
flott im Gasthaus Hofer auf. Auf alten Aufnahmen 
der Musikkapelle versuchten wir gemeinsam die da-
maligen aktiven Musikanten zu identifizieren und 
mussten feststellen, wie schnell die Zeit vergeht. 
Viel zu schnell verging der gemütliche Nachmittag.

Nicht sicher, ob Tag und Zeit stimmt, waren sich 
die Flügelhornisten Andreas Rudlstorfer und Chri-
stoph Wabro als sie zum unbeleuchteten Haus von 
Margarete Fölss kamen. Aber sie dürften sich nicht 
geirrt haben, da die Jubilarin sofort öffnete. Die 
Lampe war ausgefallen. Christoph Wabro ging der 
Sache sofort auf den Grund und begann an der Lam-
pe zu hantieren bis den Musikanten plötzlich ein 
Licht aufging. Gut beleuchtet wurden einige Mu-
sikstücke zum 80. Geburtstag gespielt. Beim ge-
mütlichen und lustigen Plaudern mit der Jubilarin 
verging die Zeit wie im Flug bis plötzlich die Lam-
pe wieder ausging. Gut das Christoph Landwirt und 
nicht Elektriker geworden ist.

Die 80er Feier nachgeholt hat Rosa Winkler aus 
Punkenhof. Am 15. Dezember 2016 gratulierten 
Bürgermeister Josef Brandstätter und Musikverein-
sobmann Andreas Rudlstorfer mit Musikant Chri-
stoph Wabro sehr.

Unser langjähriger Musikkollege und Freund Wil-
helm Puchner feierte mit uns in diesem Jahr, 
genauer gesagt, am 18. Dezember 2016, seinen 
80. Geburtstag. Dabei kommt es einem so vor, 
als wäre es erst gestern gewesen, wie wir mit 
ihm seinen Halbrunden feierten.

Mit seinem großen Engagement ist er schon viele 
Jahre eine große Stütze für den Musikverein. 
Nicht nur, dass er 10 Mal alleine die Vereins-
zeitung gestaltete und heute noch an der Erar-
beitung mitwirkt, nein, auch aktiv als Musikant 
unterstützt er die Trachtenmusikkapelle bei den 
vielen Ausrückungen im Jahr.

Vielen Dank für deinen Einsatz und deine Un-
terstützung des Musikvereins.

http://musikverein-lasberg.at
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Happy Birthday
Christoph 
Wabro

50 Christian 
Satzinger

40
Zum 40er lud Obmann-Stell-
vertreter und Posaunist Chri-
stian Satzinger zu sich nach 
Hause ein.

Nach einem Geburtstagsständ-
chen durch die Musikkapelle 
wurde die Garage bis auf den 
letzten Platz gefüllt und schnell 
stieg die Stimmung. Christian 
hat viele Talente und so wurden 
sein feiner Gaumen und seine 
Weinkenntnisse auf die Probe 
gestellt. Dem Sehvermögen be-
raubt durch die patentierte Bril-
le von Musikant Hannes Ruhmer 
mussten einige Weine verkostet 
werden. Das jahrzehnte lange 
Training machte sich bezahlt und 
Christian erschmeckte die mei-

sten Weine problemlos. Spiele 
von der Verwandtschaft und eine 
tolle Gesangseinlage durch die 
„Ringgassen-Spatzn“ machten 
den Abend perfekt.

Harald Penz40
Harry weiß wie man feiert…

Am 26. Mai 2016 feierte un-
ser Saxophonist und Stabfüh-
rer-Stellvertreter Harald Penz 
seinen 40er daheim in Edlau. 

Aufgrund des Fronleichnams-
tages wurde in der Siedlung 
kurzerhand eine Prozession in-
szeniert. Dabei musste Harry 
einmal hinter seinen Musikkol-
legen als Mönch hertrotten und 
so manche Aufgabe bewältigen.

Gefeiert und gelacht wurde 
lange… Mit den ersten Sonnen-
strahlen traten dann auch die 
letzten Feierwütigen den Nach-
hauseweg an. 

Man ist so jung wie man sich 
fühlt heißt es immer – und Chri-
stoph Wabro fühlte sich bei sei-
ner Feier im Musikheim zu sei-
nem 50er besonders jung und 
fit.

Per Zufallstreffer bekamen sei-
ne Musikkameraden Aufgaben 
zugeteilt die es zu erfüllen 
galt. So bekam Christoph ei-
nen dicken Kuss, wurde sogar 
mit Schwedenbomben gefüttert 

und musste seine Musikstut-
zen mit Wolfgang Freudentha-
ler tauschen. Glücklich und 
zufrieden wirkte er bei einem 
Walzer mit Trompeterin Tere-
sa Reisinger, weniger glücklich 
nach dem verlorenen Wetttrin-
ken mit dem Kapellmeister, der 
das Seidl Bier in Rekordzeit aus-
trank. Wir blicken auf eine lu-
stige, stimmungsvolle Feier zu-
rück und freuen uns auf viele 
weitere lustige Jahre mit Chri-
stoph in der Musikkapelle.
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Musikalisch unterwegs
um Neujahr Neujahrsblasen

06.02. Rockaroas 
07.02. Kinder-Faschingsumzug
24.02. Begräbnis Hermine Weglehner
05.03. 80er Richard Kreindl
14.03. 80er Otto Rammerstorfer
15.03. Begräbnis Ottilie Ladendorfer
24.03. Begräbnis Annemarie Ladendorfer

02.+03.04. Frühjahrskonzert
15.04. 40er Feier von Christian Satzinger
20.04. Goldene Hochzeit Christine & Otto Krenn
23.04. Raiffeisen-Mitinhaber-Versammlung
24.04. Erstkommunion
04.05. 80er Zita Tröbinger
05.05. Floriani-Messe 
13.05. Diamantene Hochzeit Karoline & Rudolf Kastl
16.05. Jubelhochzeiten
18.05. Goldene Hochzeit Maria & Johann Hackl
26.05. Fronleichnam
26.05. 40er Feier von Harald Penz
04.06. Marschwertung und Bezirksmusikfest in Rainbach/Mkr.
09.06. 90er Rosa Winkler
03.07. Tag der Blasmusik und Trachtensonntag
10.07. Dorffest Elz
16.07. 600 Jahre Burg Dornach
13.08. 80er Emma Kainmüller
15.08. Goldene Hochzeit Maria & Josef Wittinghofer
16.08. Begräbnis Josef Raml
20.08. 80er Franz Reisinger
21.08. Brotbacken beim Hofbauer
23.08. Kinderferienaktion
27.08. Begräbnis Rosa Klopf
04.09. 80er Friedrich Höller
11.09. Pfarrfest
16.09. Begräbnis Elisabeth Freudenthaler

24./25.09. Musikausflug nach Oberwölz
07.10. Oktoberfest im Seniorenheim Lasberg
15.10. Pensionsfeier von Dr. Helmut Czekal
23.10. Erntedankfest & Tag der Senioren
26.10. Begräbnis Anna Bock
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Musikalisch unterwegs

Der Doc sagt "Servus"

26.10. Musi-Roas am Buchberg

29.10. Radio OÖ – Arcimboldo am Südbahnhofmarkt

01.11. Allerheiligen Friedhofprozession
06.11. Gedenkmesse des Kameradschaftsbundes
11.11. Martinsfest des Kindergarten Lasberg
12.11. Bläsertage in Rainbach/Mkr.
13.11. 80er Engelbert Pirchenfellner
20.11. Cäcilien-Messe
26.11. Adventeröffnung
01.12. 80er Margarete Fölss
10.12. Weihnachtsfeier Musikverein

15.12. 80er Rosa Winkler

18.12. 80er Wilhelm Puchner
24.12. Turmblasen

Unser langjähriger Gemein-
dearzt Dr. Helmuth Czekal 
verabschiedete sich mit einer 
Pensionsfeier am 15. Oktober 
2016 in seinen wohl verdienten 
Ruhestand.

Die vielen Gäste aus Gemein-
devertretung, verschiedenen 

Vereinen und berufliche Weg-
gefährten huldigten sein En-
gagement und die ausgezeich-
neten Leistungen der letzten 
Jahrzehnte in der Gemeinde 
Lasberg. In der umfangreichen 
Laudatio von Bürgermeister 
Josef Brandstätter wurde un-
ter anderem der große Einsatz 
für das weitere Bestehen der 
Hausapotheke hervorgehoben. 
Die von Dr. Czekal vorgegebene 
Redezeit von je 3 Minuten pro 
Redner wurde von fast allen 
eingehalten. Der Musikverein 
überbrachte standesgemäß mu-
sikalische Glückwünsche und 
die 3 Minuten wurden mit dem 
Frühlingswalzer exakt einge-
halten! Der frischgebackene 
Pensionist wurde darauf hinge-
wiesen, dass auf Pensionisten-
bällen viel getanzt wird und 
er jede Gelegenheit zum Üben 
nutzen soll. 

Als Geschenk beteiligte sich 
der Musikverein an dem von 
Dr. Czekal initiierten Karibu 

World - Projekt, welches ihm 
immer am Herzen lag und lie-
gen wird. 

Gemeinsam wurde ein lustiger 
und geselliger Abend im Gast-
haus Hofer verbracht.
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25

15

8
10

Gesamtproben

Registerproben

Marschproben

Ensembleproben

… am 19. Dezember 2015

Maria Rieß (87) 
Markt 18/1
† 14. Dezember 2015

… am . Mai 2015

Franz Kastler (82) 
Altbauer am  
Oberstaudingergut 
Witzelsberg 13
† 30. April 2015

 

… am 16. August 2016

Josef Raml (77) 
Oswalderstraße 31
† 09. August 2016

 

… am 27. August 2016

Rosa Klopf (93) 
Bachweg 1

† 23. August 2016

 

… am 26. Oktober 2016

Anna Bock (91) 
Kronau 2

† 20. Oktober 2016

… am 16. September 2016

Elisabeth Freudenthaler 
(96) 

Markt 24
† 09. September 2016

… am 24. Februar 2016

Hermine Weglehner (79) 
Siegelsdorf 17
† 17. Februar 2016

… am 15. März 2016

Ottilie Ladendorfer (73) 
Markt 13
† 09. März 2016

… am 24. März 2016

Annemarie Ladendorfer (73) 
Witzelsberg 21
† 18. März 2016

Musikalisch begleitet

Proben-
statistik
2016
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Ein Register im Fokus

Vorschau 2017
26.02.		  Kinder-Faschingsumzug
18.03.		  Frühjahrskonzert
24.03.		  Jahreshauptversammlung mit 
				    Neuwahlen
10.06.		  Bezirksmusikfest in Pregarten
09.07.		  Trachtensonntag 
				    (Ersatztermin: 23.07.)
11./12.11.	 Bläsertage

Trompete & Flügelhorn - von   
prägnant und scharf bis weich 
und warm!

Wir sind 7 Trompeter und 3 Flü-
gelhornisten. Zurzeit liegen die 
Männer an der Macht da wir nur 
2 Mädchen sind!

Wir sind von 14 bis 50 Jahren bunt 
durchgemischt und bei uns gibt es 
immer etwas zum Lachen!

Bewundernswert ist unser Alters-
durchschnitt, der bei jungen 31,3 
Jahren liegt.

Die beiden Instrumente sind sehr 
vielseitig einsetzbar. Vom Fanfa-
renblasen über Jazzmusik bis hin 
zu aktuellen Radiohits ist alles 
quer durch die Bank spielbar.

Für die, die weiche und warme 
Töne lieben, ist das Flügelhorn 
perfekt. Prägnante und scharfe 
Töne sind hingegen auf der Trom-
pete zu hören.

Hast du Lust bekommen, eines 
dieser Blechblasinstrumente aus-
zuprobieren? Wir würden uns sehr 
über dein Interesse freuen!

Noch einige Fakten:

•	 Es gibt 2 Arten von Trom-
peten, die Jazz- und die 
Konzerttrompete!

•	 Die Rohrlänge einer Trom-
pete beträgt unfassbare 
134 cm.

•	 Schon die Ägypter spielten 
vor 3500 Jahren trompeten-
artige Instrumente.

•	 Die Trompete und das Flügel-
horn sind auch für Mädchen 
geeignet!!!

Theresa Reisinger
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Brauchtum erleben –
Tradition erhalten
Oberösterreich bietet neben landschaftlicher Schönheit und einer hohen Lebensqualität vor 
allem auch ein breites Spektrum an unterschiedlichen Brauchtümern und Traditionen. Diese 
sind ein Beleg für die kulturellen Leistungen in der Vergangenheit und bilden den Kern unserer 
heutigen Identität. Daher setzt sich Raiffeisen in Oberösterreich dafür ein, dass Brauchtum 
erlebbar bleibt und Traditionen erhalten werden.

www.raiffeisen-ooe.at/freistadt
.com/raiffeisenooe

Region Freistadt
Meine Bank in Lasberg


